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Liebe Zuschauer

wir begrU6en Sie recht herzlich zu unserem letzten Hehnspiel gegen
den SV 1880 Mimchen n.

Nachdem sich die Mannschaft durch die beiden unnOtigen Niederlagen

im Febmar, gegen die HSG Wiirm戸Mitte n (12: 17) und Bajuwaren
Mimchen ( 13 : 14), aUer AufStiegstriume emledigte, zeigte man m den
daraumolgenden Partien endlich wieder ahe Kimpfemamr. Mit
hervorragenden Leistungen wurde sowom der Tabenen皿Ⅲer TSV
Forstenried (18: 14) als auch der Zweite SC Gr6benzen (22: 14)
beSiegt. Trotz der gUten Leistungen muB anerdings erwahnt werden,
dalB die Mannschaft m dieser Saison einfach zu unkonstant gespieh hat,
ulnSC皿emich ganz vome zu stehen. So bleibt uns heme ,Jedighchc@ die
M6glichkeit mit emem Sieg gegen den SV 1 880 n den zweiten
TabeUenplatz zu belegen, und dies ware sowom fiir den Tramer und
auch fiir die Mannschaft em toUer Erfolg nach emer langen Saison.

Diese MOgichkeit ist aUerdings sel江geschnmpft, da wir am
Donnerstag mit l 8: 14 gegen den SCUG verloren haben.
Bedauerncherweise miissen wir heme audn noch von unserem Tramer

Am血Ganserer Abscmed nehmen. Nach dreijihriger Titigkeit beim

TSV AImg wird er m der nichstal Saison sem Gliick bem TuS FFB
n versuchen. Dabei mOchte sich die Mannschaft fiir die sehr

erfolgreiche ZusanⅡnenarbeit bedanken und wimscht n皿n schon vorab
viel E1folg b ei semer neuen Autabe.
Ahnnch hart mHt uns die Ankiindigung der beiden ,,01dief Jens
Gronemann und Othied、､OttiG6 Leicht、die m nachsten Jahr der l.

Herrenmannschaft mcht mehr zur Verfiigung stehen. Zwar bleiben

beide Spieler dem Verem erhaken, trotzdem wird es fiir die Ubligen
Spieler mcht eh血Ch werden, die gnl)e Liicke zu sChlieBen, die sie
hinterlassen.

Auch hier bedzmkt sich das Team nOchmals recht herjich,waren doch

beide Spieler durch ihre zahheichen Tore mal)gebnch am E㎡blg der
letzten Jahre betemgt.

Zum SCmul} bleibt uns nur em Dankesch" (und Freibier) fiir nlre

Untersliitzung m der vergangenen Saison und hoHen, durch emen Sieg
m letzten SPiel den Abscmul) noch versch6nem zu kOnnen.

Diel｡ Hと"e""'α""SCﾙ域



Tabelle 1. Herrenmanoschaft

).) Forstenried 16 27:05 103

362.) GrObenzell 16 22:10

453.) Alling 17 22:12

4.) 1880 Π 17 19:15 16

5.)WümMtte 17 18:16

15:17 ٠36.) Bajuwaren 16

7.) Großhadem 16 13:19 -20

8.) SCUG 17 13:21 -52

9.) Sud/Blienau 17 12:22 -54

10.) Bayern 18 05:31 -78

Tabelle 2. Herrenmannschaft

1.) Herrsching Π 14 25:03

2.) Olching Π 15 24:06

3.)AJUngn 15 18:12

Gauting Π 15 18:12

5.) Schwabing Ш 15 14:16

6.) aichingm 13 11:15

11:17?.)Pullachn 14

8.) SCUGm 15 07:23

9.) Emmering 14 04:24

Torschützen der 1. Mannschaft

Markus Scheid

Jens Gronemann

Marthi SchamhOck

Thomas Neumann

„Kiki" Brzoska
Otfiled Leicht

Peter Не^

Stefan Jäger
Frank Pohhnann

Gerd Gtigel
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Liebe AlUnger,

als icli vor nunmehr 3 Jahren von Helmut Engel kurzfri^ig

angesprochen wurde, daß der TSV einen Trainer sucht, liabe icli mieli
nach langem ZOgem entschlossen, dieses Engagement anzunehmen.
Seinerzeit lag der Allinger Herrenhandball ziemheh am Boden. Im
Jugendbereich tat sich niclit allzuviel, die Herrenmannschaft hatte
personelle Probleme und vor allem die Zuschauer blieben aus.

Dank der Motivation der Mannschaft und dem Engagement der jungen
Spieler gelang es uns gemeinsam innerhalb kürzester Zeit nicht nur
göttlich Erfolgreich zu agieren, sondern auch das positive Klima
innerhalb des Teams nach Außen zu transferieren. Die Folge hieraus

war, daß Sie wieder zahlreich zu den He-ielen und teftweise sogar

zu den Auswärts^felen erschienen und der Mannschaft zur Seite
standen.

Ich möchte heute, am letrfen Spieltag der Saison, also quasi mefeen
letten ,Arbeitstag" in Allfeg die Gelegenheit nutzen, allen Fans und
Zuschauem mefeen Dank ftir die Unterstützung der Mannschaft und

mefeer Person auszu^jrechen.

Ich hoffe, daß Sie der Mannschaft, die sich nicht nur ielerisch؟ ef den
drei Jahren weiterenttrfckelt hat, aucli ef Zukunft die Treue lialten. Das

Potential fife ,bohere Aufgaben“ ist mit Sicherheit vorhanden, es bedarf
allerdings auch Dner faften Unterstützung ef allen Begegnungen, damit
die erfolgreiche Zusammenarbeit der vergangenen Jahre weitergeftihrt
werden kann.

Die alte und neue Abteilungsfeitung weiß um die Schwierigkeiten,
welche in der Zufemft auf den Verefe zukommen und bedarf ebenfells

Ihrer Unterstützung, sei es durcli finanzielle spenden, oder durch
afeive Verefesarbeit.

Vielen Dank ftir Du- Kommen und efel Spaß und Erfolg ftirs nächste
Jahr wünscht

Ihr Armin Ganserer.


